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 Krems/Donau, am 12.08.2009 
 

Einladung und Bestimmungen 
 

42. Zillenwettbewerb „Hojer- und Harrer-Wanderpokal“ 
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Krems an der Donau lädt zum traditionellen Bewerb um den Hojer- und 
Harrer-Wanderpokal herzlich ein. 
 
Termin: Samstag, 26.09.2009, 10:00 Uhr !! 
 
Ort:  Wasserübungsplatz der FF Krems (Nähe Motoryachthafen) 
 
Zeitplan: 10:00 Uhr  Nennung, Streckenbesichtigung 

10:30 Uhr  Schüler-Zweier  
anschl.   Jugend-Einer  
anschl.   Start Zillen-Einer Allgemein u. Altersklasse  
anschl.   Start Jugend-Zweier   
anschl.   Start Zillen-Zweier Allgemein u. Altersklasse  
ca. 17:00 Uhr  Bewerbende und Siegerehrung am WÜPL 

 
Wertung: Schüler-Zweier (SZ)     

Jugend-Einer (JE)  Jugend-Zweier (JZ)) 
Einer Allgemein (AE + Gäste) Zweier Allgemein (AZ + Gäste/verschied. FF) 
Einer Altersklasse (EA)  Zweier Altersklasse (ZA) 
Mannschaftswertung (2xSZ, 2xAE oder EA, 2xAZ oder ZA) 
 

Für die Hojer- bzw. Harrer-Wanderpokalwertung zählen nur „feuerwehrreine“ Teams aus dem Bezirk 
Krems. Bewerber aus anderen Bezirken bzw. gemischte Teams werden in einer eigenen Wertung 
„Gäste/verschiedene FF“ geführt. 
 

Schüler: 10 bis 15 Jahre (Jg. 1994 bis 1999) 
Jugend: 16 bis 18 Jahre (Jg. 1991 bis 1993) 
Allgemein: 19 bis 55 Jahre 
Altersklasse: ab 56 Jahre (ab Jahrgang 1953 gilt im Zweier für beide Bewerber) 
 

Es zählt das Jahr, in dem das 15. bzw. 18. Lebensjahr vollendet wurde. 
 

Anmeldung: Bitte um Anmeldung bis 15. September mittels beigelegtem Wertungsblatt. 
Nachmeldungen sind bis zum Nennschluß in der jeweiligen Klasse möglich. Die 
Nachmeldungen werden hinten angereiht. 

 

Streckenplan: Aushang bei Bewerbsstrecke und im Internet ersichtlich 
 
Versorgung: Auf dem Bewerbsgelände befindet sich ein Erfrischungsstand mit Jausenstation: 
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Teilnehmer: 

a) Alle Feuerwehrleute, die im Wasserdienst einsatzberechtigt sind und waren 
b) Partnerfeuerwehren der FF Krems 
c) Feuerwehrjugendliche ab dem 10. Lebensjahr 
 
Nenngeld für Teilnehmer aus anderen Bezirken € 3,00 

 

Pokalvergaberichtlinie – Mindeststarter oder Gruppen: 

 
 Einer Zweier 
Schüler  1-2: 1 Preis 

3: 2 Preise 
ab 4: 3 Preise 

Jugend 1-2: nur Wanderpokal 
3-4: 1 Preis 
5-6: 2 Preise 
ab 7: 3 Preise 

1-2: nur Wanderpokal 
3-4: 1 Preis 
5-6: 2 Preise 
ab 7: 3 Preise 

Allgemeine Klasse 1-2: nur Wanderpokal 
3-5: 1 Preis 
6-9: 2 Preise 
ab 10: 3 Preise 

1-2: nur Wanderpokal 
3-5: 1 Preis 
6-9: 2 Preise 
ab 10: 3 Preise 

Altersklasse 2: 1 Preis 
3-4: 2 Preise 
ab 5: 3 Preise 

2: 1 Preis 
3-4: 2 Preise 
ab 5: 3 Preise 

Mannschaftswertung 1-3: 1 Preis 
4-6: 2 Preise 
ab 7: 3 Preise 

 

 
Durchführung und Bestimmungen: 

 
a) Der Wanderpokal wird jährlich beim „Abrudern“ der FF Krems vergeben.  
b) Jene Feuerwehr, die als erste den Pokal dreimal (mit gleicher Zillenbesatzung) oder fünfmal (mit 

verschiedenen Mannschaften) gewinnt, gelangt in den Besitz des Pokals. Diese Feuerwehr ist dann 
verpflichtet, den nächsten Wanderpokal zu stiften. 

c) Der Pokal steht bis zur endgültigen Vergabe bei der jeweiligen Feuerwehr, die den Herbstsieger 
stellt. Die Namen der Sieger werden am Sockel des Pokals eingraviert. Die Kosten übernimmt die 
Feuerwehr, welche die Siegermannschaft stellt. 

d) Der Pokal ist 2 Wochen vor Austragung an den Veranstalter rückzustellen, die Ausschreibung des 
Bewerbes erfolgt mind. 4 Wochen vor dem Termin von der FF Krems. 

e) Adjustierung: Einsatzhose, Einsatzjacke und/oder FF-T-Shirt, Gummi- oder Lederstiefel, Rettungs-
weste mit Schrittgurt, Startnummer 

f) Eigenes Ruderzeug ist möglichst zu verwenden. 
g) Jeder Teilnehmer ist mehrmals startberechtigt, jedoch nur unter Änderung der Zillenbesatzung. 
 Schüler und Jugend können in die nächst höhere Klasse ein zweites Mal starten, wenn dieser in der 

eigenen Klasse durchgekommen ist. 
h) Nennschluss der einzelnen Klassen durch Aufruf der Bewerbsleitung. 
i)  Die allgemeine Klasse und Jugend hat aus 6 verschiedenen Knotenkarten 2 zu ziehen und diese 

richtig anzulegen. Die Knoten sind innerhalb von 2 Minuten anzulegen, wird der Zeitrahmen 
überschritten gilt nur der fertig gestellte Knoten. Die Schüler müssen mindestens einen Knoten 
richtig anlegen. 

j) Die allgemeine Klasse und Altersklasse haben je 3 Versuche den Rettungsring in ein 3x3m großes 
Rechteck zu treffen. 

k) Wenn auf der Strecke bei Hindernissen vorbeigefahren oder diese ausgelassen werden, ist es  
gestattet diese zu wiederholen, somit keine Disqualifikation. 
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l) Zillen-Einer, Zillen-Zweier und Jugend Zweier erhalten je ein Schwimmholz. 
m) Jeder erfolgreiche Teilnehmer, bzw. jede erfolgreiche Besatzung erhält eine Urkunde. 
n) Schüler sind nur startberechtigt, wenn sie das Fertigkeitsabzeichen Wasserdienst haben und ein  
    Betreuer vor Ort ist. 
 
Schlechtpunkte in Form von Zeitzuschlag:  
 

•  Einfangen des Schwimmholzes mit Ruder oder Stange (30 Sekunden) 
•  Nichtaufnahme des Schwimmholzes bergwärts (30 Sekunden) 
•  Überfahren eines Schwimmholzes (60 Sekunden) 
•  Für jeden falschen Knoten (20 Sekunden) 
• Nicht hinein treffen des Rettungsringes in das Rechteck (30 Sekunden)  

 
Disqualifikationsbestimmungen: 

 
• Auslassen eines Streckenteiles (Nichtdurchfahren eines Tores bzw. Torstange fällt in die Zille; 

wegstoßen der Torstange). 
• Grobes absichtliches Behindern einer später gestarteten Zille. 
• Nichteinhalten des Streckenplanes (Verlauf des Durchfahrens). 
• An Land steigen 
• Inanspruchnahme fremder Hilfe. 
• Aufnahme von fremdem Fahrbehelf während des Streckenabfahrens. 
• Nichteinhalten der Startreihenfolge (nach 3-maligem Aufruf). 
• Grober Verstoß gegen Disziplin und Ordnung. 
• Vorbeifahren an Hindernissen (wenn nicht wiederholt wird) 
• Überfahren einer Boje 
• Nichtantreten der Zillenbesatzung bei der Siegerehrung (Adjustierung wie beim Bewerb) 
 
 

Alle Infos und das Anmeldeformular auch im Internet unter www.feuerwehr-krems.at 

 
 

 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 

 
 
 
 
 

Wolfgang Schön, BR 
Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. 

 
 

 

 

 

 

Ergeht an: 

 
Alle FF mit Wasserfahrern 
Partnerfeuerwehren der FF Krems 
FW der FF Krems 
Aushang WÜPL, Zentrale, Internet 
FF-Krems Wasserdienstteam 


